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Im Zuge des demografischen Wandels und der ökonomischen Rezession, der Tōhoku-
Dreifachkatastrophe im Jahr 2011 sowie des Diskurses um Natur- und 
Umweltschutzkonzepte sind Japans Regionen wieder verstärkt ins Zentrum der 
Aufmerksamkeit gerückt. Bilder des ländlichen Japans dienen als nostalgischer Zufluchtsort 
und Projektionsfläche urbaner Sehnsüchte. Tatsächlich sind die Regionen oft mit Problemen, 
wie Bevölkerungsschwund, Strukturschwäche und Überalterung, konfrontiert. Initiativen zur 
Revitalisierung versuchen, diesen Herausforderungen zu begegnen. Aus der Ambivalenz 
zwischen Idylle und Verfall generieren sich neue subnationale, lokale und regionale 
Selbstbilder, die mitunter einen Gegenpol zur Positionierung der japanischen Regierung 
bilden. 
 
Der zweite Band der Reihe „Kultur- und Sozialwissenschaftliche Japanforschung" beschäftigt 
sich mit gegenwärtigen Entwicklungen in Japans Regionen. Anhand aktueller sowie 
historischer Fallbeispiele diskutieren die Autorinnen und Autoren, welchem sozialen, 
politischen und wirtschaftlichen Zweck Repräsentationen und (Re-)Konstruktionen von 
Natur, Nation und Ländlichkeit dienen. 
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